
Um 0830 lag der erste Schütze bei strahlendem Sonnenschein auf dem frisch 
gemähten Rasen, gegen 1700 beendete der letzte der insgesamt 85 Starter 
den Wettkampf und Arjan Meinders, kommissarischer Landessportleiter, be-
gann mit der End-Auswertung der Landesmeisterschaft ZG 2/3.

Leider begann in diesem Moment auch eine kräftige Gewitterfront über die 
Hohe Geest hinwegzuziehen; erst tröpfelte es nur ein wenig, dann pladderte 
es aus allen Rohren, so dass die Siegerehrung improvisiert in einer Remise 
stattfinden musste.

Alle noch verbliebenen Schützen scharten sich dort um Jan de Graaf, den Lan-
desreferenten ZF-Gewehr, und  warteten gespannt auf seine Ansprache - we-
gen des Starkregens hatte Jan keine Ergebnislisten aushängen können. 

Landesmeisterschaft Zielfernrohrgewehr 2 und 3
Hohenhorn, 13. Mai 2016 LV NI/HB

Für Bernd, Kay, Lars, Uwe und etliche andere Kameraden der SLG Boitzen en-
dete die Nachtruhe am 13. Mai 2016 zu sehr unchristlicher Zeit. Um 0400 
rasselte bei ihnen der Wecker - denn bereits um 0630 begann der Aufbau auf 
der Schießanlage der Familie Rasmussen im gut 100 Kilometer entfernten Ho-
henhorn auf der schleswig-holsteinischen Elbseite.

300 Meter - mittlerweile leider eine seltene Ausnahme.
Aber ein Glücksfall für die Schützen der norddeutschen BDMP-Landesverbände. 

Geschossen werden darf auch selbstgeladene Munition, und der englische Rasen löst 
Bisley-Gefühle aus ...

Der Aufbau ist beendet, der Sonnenschutz steht, die Matten sind ausgerollt.
Der Wettkampf ist in vollem Gange!

Der Blutdruck steigt, die Herzfrequenz erhöht sich kontinuierlich: Bin ich besser als im 
letzten Jahr? Reicht es zum dritten Platz? Oder nur zur virtuellen Holzmedaille? 

Nicht auszudenken: Habe ich etwa vergeigt und bin Letzter?



Wir danken den Kameraden der SLG Boitzen für ihren unermüdlichen ehren-
amtlichen Einsatz, der unseren Sport am Leben erhält und ganz besonders 
der Familie Rasmussen für ihre Gastfreundschaft - alle Schützen wissen es 
außerordentlich zu schätzen, dass in Hohenhorn auf 300m-Bahnen ohne Mu-
nitionseinschränkungen geschossen werden kann. 

Wer in Hohenhorn privat trainieren möchte, kann dies problemlos nach vor-
heriger Anmeldung  und Absprache mit der Familie Rasmussen tun - die An-
lage ist geöffnet von Dienstag bis Samstag in der Zeit von 0800 bis 2000.
Telefonisch ist die Familie Rasmussen am besten mittags und abends zu errei-
chen unter (0 41 52) 53 42.

Während die Teilnehmerinnen und Teilnehmer ihre Heimfahrt antraten, 
wölbte sich vor den abziehenden pechschwarzen Gewitterwolken ein farben-
prächtiger Regenbogen über der Schießanlage Hohenhorn - ein mehr als po-
sitives Zeichen für die nächste Landesmeisterschaft ZG 2/3, die in Hohenhorn 
am 12. Mai 2017 stattfinden wird.

Die glücklichen Sieger in der Disziplin ZG 2 ...

... und die Gewinner der Disziplin ZG 3 Nach der Meisterschaft ist vor der Meisterschaft: Ab sofort wird intensiv trainiert!



Die schon etwas geschrumpfte Truppe nach der Siegerehrung mit strahlendem Lächeln
- trotz des strömenden Gewitterregens sehr professionell posierend.

Wir bedanken uns bei Arjan (Mitte) und Jan (rechts) und allen Kameraden der SLG Boitzen, 
die uns an diesem Frühlingstag in Hohenhorn betreut und betüdelt haben!

Die Boitzener mussten an diesem Tag eine Doppelschicht fahren:
An-/Abreise, Auf-/Abbau, Durchführung des Wettkampfs - dafür reichten acht Stunden bei weitem nicht aus. 

Macht weiter so, haltet unseren tollen Sport lebendig - wir freuen uns auf den 12. Mai 2017!

Text und Fotos: U
lrich de Vries


